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C1 Kirchensachen 129 Kloster Oberried 

 

 

 1    Alte Archivrepertorien (17.Jh.)  
       enth. : Registraturnotiz von 1836 / „Register über die Rubric Oberrueth  
       dass Closter 1266-1657“ / „Register über die Rubric Oberrieth undt  
       Cappel Castvogtey undt waß derselben ahnhängig“ / „Register über die  
       Rubric Gottshaus Oberrieth“ 
       1 Fasz.                                                                                                  17.Jh./1836 
 
 2    Bestellung von Bürgermeister und Rat der Stadt Freiburg zum Kastvogt 
       des Wilhelmitenklosters Oberried (Abschrift des Revers von Bürger- 
       meister und Rat von 1495) 
       1 Schr.                                                                                                 o.D. (18.Jh.) 
 
 3    Strittige Erbschaftssache des Klosters Oberried in der Stadt Ruffach  
       (Mitt. von Bürgermeister und Rat an Ruffach) 
       1 Schr.                                                                                                            1625   
 
 4    Quittierung von Zahlungen des Priors Ulrich Roth an das städtische 
       Kaufhaus (Bestätigung des Priors über Quittungserhalt) 
       1 Schr.                                                                                                            1619 
 
 5    Hinterlassenschaft des Philipp Walden, Vaters des Oberrieder Kon- 
       ventualen Johann Walden, an das Kloster (Bestätigung des Priors  
       Ulrich Roth) 
       1 Urk.                                                                                                              1604 
 
 6    Vorgehen gegen den evangelischen Prädikanten von Haslach in der 
       badischen Markgrafschaft wegen kirchlicher Handlungen in Oberried 
       (Protest des Priors von Oberried) 
       1 Schr.                                                                                                 o.D. (16.Jh.) 
 
 7    Streitigkeiten zwischen Hans Kefler von Plochingen und dem 
       Kloster Oberried wegen Schuldforderung (Gerichtsvollmacht für den 
       Sohn Zacharias Kefler) 
       1 Schr.                                                                                                   o.D. (1580) 
 
 8    Rechnungslegung des Stoffel Haas von Freiburg als verordnetem 
       Vogt von Anna und Barbara, den Töchtern des verst. Johann Pforr, 
       Priors zu Oberried 
       1 Fasz.                                                                                                            1578 
 
 9    Wahl des Bruders Georg Hemerlin aus Sion bei Klingnau zum Prior  
       des Wilhelmitenklosters zu Mengen (Bekundung des Priors Johann 
       Pforr von Oberried als Visitator) 
       1 Schr.                                                                                                             1571 
 
10   Urteil in der Streitsache mit Bonaventura Fuenenweyn (Appellation 
       des Priors Balthasar Hermann von Oberried dagegen) 
       1 Schr.                                                                                                             1551 
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11  Streit des Klosters Oberried in Freiburg mit Michael Gantzenberg, 
      dem Inhaber des zu Erblehen ausgegebenen Klosterhofs „uff der 
      Halden“ gen.“Dysselmuot“ 
      1 Fasz.                                                                                                     1532-1535 
 
12  Herkömmliches Verfahren bei der Weitergabe erledigter Dritteilgüter 
      des Klosters Oberried  
      1 Fasz.                                                                                                     1693-1696   
 
13  Erneuerung des Dingrodels über das Dorf Oberried im Wald, das 
      dem Kloster (seit 1506 mit dem Freiburger Wilhelmitenkloster ver- 
      einigt) untersteht (Abschrift)                                                                                       
      1 Schr.                                                                                                              1510   
 
14  Verwüstung der Klosterwaldungen durch die zu Todtnau und Oberried 
      errichteten herrschaftlichen Erzschmelzhütten (Beschwerde des 
      Klosters Oberried 
      1 Fasz.                                                                                                     1551-1589 
 
15  Holzflößverträge der Stadt Freiburg bezüglich des Holzes in den 
      städtischen Waldungen zu Oberried mit dem Gewandschneider 
      Michel Pückler und mit dem kaiserlichen Hofkammermeisteramts- 
      verweser Jakob Villinger von Schönenberg 
      1 Fasz.                                                                                                     1502-1513 
 
16  Holzverkäufe des Klosters Oberried aus den Waldungen zu Hofs- 
      grund am Schauinsland für die dortige Schmelzhütte 1540 (Ab- 
      schrift) 
      1 Schr., Fragment)                                                                                o.D. (18.Jh.) 
 
17  Erbauung eines Hauses in Freiburg für den Inspektor und Hüter  
      des Holzflößens der Klöster St. Blasien und Oberried (Antwort  
      der Stadt Freiburg auf Gesuch des Priors zu Oberried) 
      1 Schr.                                                                                                             1732 
 
18  Holzflößvertrag  des Klosters Oberried mit Dr. Bräuning 
      1 Fasz., Fragment                                                                                   1600-1604 
 
19  Verkauf von Holz aus den Waldungen des Klosters Oberried an die  
      Stadt Freiburg 
      1 Fasz., Fragment                                                                                            1620 
 
20  Holzflößvertrag des Klosters Oberried mit dem Freiburger Bürger 
      Anthinor (Abschrift) 
      1 Fasz., Fragment                                                                                   1707-1716 
 
21  Abrechnungen zwischen dem Kloster Oberried und dem Gemeinen 
      Gut der Stadt Freiburg 
      1 Fasz.                                                                                                              1780 
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22 Muster Roll über des loblichen Gottshauß Oberriets Underthanen 
     zue Cappell, Oberrieth unnd im Hoffsgrundt mit Beysätzung 
     eines jeden allters 
     1 Fasz.                                                                                                             1666 
 
23 Erblehengüter des Klosters Oberried in Kappel und Bötzingen 
     sowie im Heitersheimer Komturbezirk 
     1 Fasz.                                                                                                      1505-1674 
 
24 Unberechtigte Arretierung eines städtischen Bauern im Wald bei  
     der Wilden Schneeburg (Verantwortung des Priors von Kloster  
     Oberried) 
     1 Fasz.                                                                                                               1632 
 
25 Gemeindevermögen. Wilde Schneeburg in Oberried 
     1 Fasz.                                                                                                      1853-1854    
 
26 desgl. 
     enth. u.a.: Bericht des Stadtrats Raisser über den Bestand der 
     städtischen Besitzungen bei Oberried, 1828 / Abschriften von  
     Untergangsprotokollen im Wilden Schneeberg, 1590, 1593 und 1607 
     darin: hdgez. Plan der Stadt Freiburgischen Herrschaft „Die  
     Wilde Schneeburg“ genannt von Stadtrat Raisser, 1828 / hdgez. 
     Plan über die Gemarkungen Zastler, St. Wilhelm und Oberried 
     nach Aufzeichnungen von Franz Weisig 1778 angefertigt von 
     Geometer Roesch / hdgez. Plan der städtischen Besitzungen 
     an der Wilden Schneeburg von 1800                                                          
     1 Fasz.                                                                                                      1828-1833 
 
27 Erblehengüter des Klosters Oberried zu Oberried und Kappel 
     1 Fasz.                                                                                                      1557-1558                  


